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Es war einmal ein Mädchen namens Ava. Ein fröhliches und glückliches Mädchen. Nur manchmal wurde sie sehr traurig, nämlich dann, wenn ihre Mama für ein paar Tage wegen der Arbeit verreiste. Auch heute Abend weiss sie, Mama geht morgen für fünf Tage weg. Da schmerzt ihr Herz und sie weiss gar nicht, wie sie diese Tage überstehen soll. Fünf Tage sind lang und Ava würde Mama am liebsten nicht loslassen.


[image: ]


Am Abend vor der Abreise liegen die beiden nebeneinander im Bett und Mama erzählt Ava eine Geschichte, die Geschichte von Frau Herz:


«Wenn du traurig bist und mich vermisst, dann lege dir eine Hand aufs Herz. Dann wartest du und spürst in dich hinein. Wenn du ganz ruhig abwartest und aufmerksam lauschst, dann zeigt sich Frau Herz. Frau Herz hat ein grosses, gemütliches Haus, mit grossen Fenstern, schönen Ausblicken und kuscheligen Sofas, mit vielen Kissen. Frau Herz macht die beste warme Schokolade. Sie hört dir zu und du darfst mit allen Gefühlen und Sorgen zu ihr hingehen. Sie wird dir auch helfen, wenn du mich vermisst. Du kannst dann an mich denken und du spürst, dass ich immer da bin.»
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Am nächsten Abend, beim Einschlafen, ist Ava sehr traurig und vermisst ihre Mama. Sie denkt an Mamas Geschichte und legt ihre Hand aufs Herz. Sie wartet, lauscht, spürt und plötzlich zeigt sich Frau Herz.


Sie sagt: «Hallo Ava, komm rein, setz dich zu mir aufs Sofa. Möchtest du eine warme Schokolade? Sag mir Ava, was liegt dir auf dem Herzen?» «Ich vermisse meine Mama und mein Herz ist so schwer. Ich bin traurig und meine Mama hat gesagt, im Herzen könne ich sie immer finden. Ich weiss aber nicht, wie das geht. Kannst du mir dabei helfen?», fragt Ava bedrückt.
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Frau Herz hört zu, ist da und nimmt Avas Sorgen wahr. Sie erklärt: «Das ist so gemeint, dass du mit deinem schweren Herzen bei mir sein darfst. Wir beide schauen aus den grossen Fenstern und erinnern uns gemeinsam an schöne Momente mit deiner Mama. Was fällt dir da ein? Magst du mir erzählen, an welchen schönen Moment mit deiner Mama du dich jetzt gerade erinnerst?» Ava überlegt und antwortet: «Ja, es war so: Meine Mama hat mir zum Geburtstag ein langes Wochenende nur zu zweit in Paris geschenkt. Das war das schönste Wochenende meines Lebens. Die Stadt Paris mit den Cafés, den schönen Häusern, den Parks und dem Eiffelturm hat mir so sehr gefallen. Wir haben uns durch die Tage treiben lassen, fein gegessen, gebummelt und ganz besonders viele Macarons genascht.»
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«Oh, das ist aber toll. Wie war das genau, Ava, was war für Dich das ganz Besondere, wenn Du Dich an das Wochenende zurückerinnerst?», fragt Frau Herz. «Wenn ich genau hinspüre, dann habe ich es am meisten genossen, meine Mama einfach eimal für mich alleine zu haben.» Frau Herz erwidert: «Ah, dass Du sie ganz für Dich hattest, dass sie nur für Dich Zeit hatte?» Anna antwortet: «Ja genau, das hat mir so gut gefallen.» Frau Herz will es noch genauer wissen und fragt: «Wenn du daran denkst, wie fühlt sich das in Deinem Körper an?» Ava spürt in sich hinein und antwortet umgehend: «Ganz warm und leicht.» «Oh wie schön, kannst Du das jetzt gerade auch spüren?» «Ja!»
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